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Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene Sommersemester 2022 

2. Klausur 

 

A ist Gebrauchtwagenhändler. Die Kundin K fragt nach einem Fahrzeug, das nicht mehr als 

8.000€ kostet und eine Laufleistung von höchstens 70.000 km hat. Sie habe nicht mehr Geld 

und wolle die nächsten Jahre keine größeren Reparaturen riskieren. A bietet ihr einen 6 Jahre 

alten VW-Golf mit 73.000 km Laufleistung zum Preis von 7.950 € an, den K nach einer 

Besichtigung und Probefahrt erwirbt. Später stellt sich heraus, dass Aden Kilometerzähler 

manipuliert hatte und die tatsächliche Laufleistung beim Kauf bereits173.000 km betrug. Der 

von K bezahlte Kaufpreis wird vom Sachverständigen jedoch trotz der höheren tatsächlichen 

Abnutzung als angemessen und marktüblich eingestuft. 

Der Autoschieber D bietet A für 5.000 € einen in Frankreich gestohlenen Renault mit 

gefälschten deutschen Papieren an, den A für mindestens 15.000 € weiterverkaufen könne. A 

freut sich über das gute Angebot und übergibt D die 5.000 € in bar. D steckt das Geld ein und 

verschwindet. Er hatte von Anfang an nicht vor, das Fahrzeug zu liefern, weil er es bereits an 

einen anderen Gebrauchtwagenhändler verkauft hat. 

A beschließt, sich an D zu rächen. Er findet heraus, dass D in der Kleinstadt Z in einem 

Einfamilienhaus wohnt und dort als selbständiger Versicherungsvertreter tätig ist. Als D abends 

das Haus verlassen hat, öffnet A mit Gewalt die Terrassentür und betritt das Haus. Er 

vergewissert sich durch Rufen, dass niemand anwesend ist, und geht in die Büroräume des A, 

von denen aus dieser seine Geschäfte betreibt. A schüttet Benzin auf den Teppich, zündet diesen 

an und verlässt das Haus. Nachbar N hatte jedoch A beobachtet, sieht Qualm aus dem Haus 

dringen und verständigt sofort die Feuerwehr. Bevor diese eintrifft, betritt N das Haus, um zu 

schauen, ob die Ehefrau und die beiden kleinen Kinder des D im Haus sind und gerettet werden 

müssen. Dabei erleidet N eine Rauchvergiftung, an der er verstirbt. Die Feuerwehr kann den 

Brand dann zwar schnell löschen, doch sind in dem Büroraum Möbel, Teppich und Gardinen 

durch die Flammen zerstört und der Parkettboden hat sich soweit entzündet, dass er weitgehend 

verbrannt ist. Die anderen Räume können dagegen abgesehen vom Ruß vor weiterem Schaden 

bewahrt werden. Weitere Personen außer A und N hielten sich in dem Haus nicht auf. 

 

Prüfen Sie die Strafbarkeit von A und D nach dem StGB. 

Erforderliche Strafanträge sind gestellt. 


